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Ablauf des Gesetzgebungsverfahrens

Vorschlag der Europäischen Kommission (KOM), April 2023

1. Lesung im Europäischen 
Parlament (EP) 

Abschluss Februar 2024

„1. Lesung“ im Rat 
(EU-Mitgliedstaaten)
Abschluss Juni 2024

KOM 
veröffentlicht
Änderungs-
verordnung

(erwartet für 
Ende 2025)

EPKOM
„Trilog“ Februar – Juni 2025

Rat

Einigung 
im „Trilog“

im 
Juni 2025

https://www.europarl.europa.eu/germany/de/europ%C3%A4isches-parlament/ordentliches-gesetzgebungsverfahren
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Trilog-Ergebnis („Endgültiger Kompromiss-Text“)

Fassung des Rates der Europäischen Union vom 25. Juni 2025:
eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CONSIL:ST_10745_2025_INIT

Hinweise: 

1. Es folgt die juristische Prüfung und Übersetzung in alle Amtssprachen der 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union (EU). 

2. Erst die im Amtsblatt der EU veröffentlichte Fassung ist rechtsverbindlich.

3. Die Nummerierung von Artikeln, Absätzen und Anhängen wird sich an einigen Stellen 
sehr wahrscheinlich ändern.

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CONSIL:ST_10745_2025_INIT
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CONSIL:ST_10745_2025_INIT
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CONSIL:ST_10745_2025_INIT
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CONSIL:ST_10745_2025_INIT
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CONSIL:ST_10745_2025_INIT
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CONSIL:ST_10745_2025_INIT
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CONSIL:ST_10745_2025_INIT
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Inkrafttreten, Gültigkeit

Inkrafttreten: 20 Tage nach Veröffentlichung im Amtsblatt der EU

Gültigkeit: 42 Monate nach Inkrafttreten (Artikel 35)

Fiktives Beispiel: 

- Angenommen, die Verordnung würde am 11. November 2025 im Amtsblatt 
veröffentlicht,

- dann träte sie am 1. Dezember 2025 in Kraft.

- Die neuen Vorschriften müssten spätestens am 1. Juni 2029 angewandt werden.
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Überblick zu den wichtigsten Änderungen

1. Digitaler Produktpass für Detergenzien

2. Kennzeichnung

3. Bioabbau

4. Anforderung an Reinigungsmittel, die Mikroorganismen enthalten

Möglicherweise darüber hinaus: 
Phosphorbegrenzung

a) Niedrigere Grenzwerte für Maschinengeschirrspül- und Waschmittel für 
Verbraucher

b) Grenzwerte auch für andere Produktgruppen
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Digitaler Produktpass (DPP): Art. 18 - 20, Anh. VI

- Für jedes „Modell“ eines Detergens vorgeschrieben
- „Modell“ (Art. 2 Nr. 34a): Typ eines Detergens, muss folgende Bedingungen erfüllen:

- hat denselben Hersteller und denselben Handelsnamen, gleichen Herstellungsprozess
- gleiche Einstufung
- definiert über eine Typennummer oder ein anderes Identifikationselement
- hat gleichen Inhalt gemäß der Kennzeichnung auf der Verpackung 

(gemäß Anhang V Teil A), z. B.:

Ursprünglicher Vorschlag der  
KOM sah einen eigenen DPP für 
jede Charge eines Detergens vor.
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Digitaler Produktpass (DPP)
- Muss für jedes Detergens-Modell spätestens 42 Monate nach Inkrafttreten der DetTensVO 

veröffentlicht werden.
- Inhalt des DPP (Anhang VI):

(a) Handelsname, eindeutige Produktkennung, Farbbild der Detergens-Packung
(b) Name, Kontaktdaten des Herstellers, Importeurs oder des Bevollmächtigten, eindeutige 

Kennung des Wirtschaftsakteurs
(ba) Verweis auf den Digitaldienstleister, der eine Kopie des DPP verwaltet
(c) Kennung des Detergens, das eine Nachverfolgbarkeit ermöglicht
(ca)  Hinweis, dass allein der Hersteller für den DPP verantwortlich ist
(d) Zolltarif-Nummer (siehe Anhang VIa)
(e) Erklärung, dass das Detergens die Anforderungen der DetTensVO erfüllt,

Verweise, welche anderen Rechtsakte der Union auch erfüllt werden
(f) Inhaltsstoff-Liste  
(g) Liste der absichtlich hinzugefügten Mikroorganismen (Gattung, Art, Stammname oder -kode)

EP-Änderungs-
antrag:
Separater 
Zugang für 
Behörden zu 
vertraulichen 
Daten
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Digitaler Produktpass (DPP): Was ist noch offen?

- Art. 18 Abs. 9: KOM muss Durchführungsrechtsakt 
- zu Grundanforderungen erlassen;
- die frühestens 18 Monate nach Inkrafttreten des Rechtsakts gelten sollen;
- Keine Frist in DetTensVO, bis wann KOM den Durchführungsrechtsakt erlassen soll.

- „DPP-Register“ gemäß Ökodesign-Verordnung (EU) 2024/1781
- KOM muss es bis zum 19. Juli 2026 erstellen; 
- gemäß Art. 20 der DetTensVO  müssen vor dem Inverkehrbringen eines Detergens 

dessen eindeutige Produkt- und Operatoridentifikatoren in diesem Register 
gespeichert werden.

- Normen im Zusammenhang mit dem DPP, u. a. zu
- Datenspeicherung, Archivierung, Datenpersistenz; 
- Eindeutige Produkt- und Firmenkennungen; Systeminteroperabilität; „Datenträger“.
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Kennzeichnung auf dem Etikett („physisch“)

Art. 18 Abs. 3: „Datenträger“, der zum DPP führt (kann z. B. ein QR-Code sein)

Art. 15, Anh. V:

- Wie bisher: Produktname, Name und Kontaktdaten des Herstellers, Stoffgruppen 
(Tenside, Polycarboxylate, Enzyme usw.) und Dosieranleitung für Waschmittel

- Neu: UFI (eindeutiger Rezepturidentifikator); Chargen- oder Typennummer

- Neu: Dosieranleitung für Maschinengeschirrspülmittel, Oberflächenreiniger

- Neu: Konservierungsstoffe 
- brauchen dann nicht doppelt gekennzeichnet zu werden, wenn bereits die CLP- oder 

Biozidprodukte-Verordnung eine Kennzeichnung vorschreiben;
- müssen gekennzeichnet werden, wenn sie als Bestandteil eines Inhaltsstoffes ins 

Detergens gelangen, wenn Gehalt im Endprodukt > 0,00015 % (1,5 ppm)
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Kennzeichnung allergener Duftstoffe

Wie bisher: Kennzeichnung mit INCI-Bezeichnung ab > 0,01 % (100 ppm)

Neu: Kennzeichnung nach DetTensVO kann enfallen, wenn der Stoff nach der Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 („CLP“) gekennzeichnet werden muss.

Neu: Anlage zum Anhang V: Liste zu kennzeichnender allergener Duftstoffe (105 Einträge)

- Chemischer Name / ggf. Internationaler Freiname für Arzneiwirkstoffe („INN“)

- INCI-Bezeichnung

- CAS-Nummer

- EG-Nummer



9. Juli 2025 // Industrieverband Körperpflege- und Waschmittel e. V. // 11

„Digitale“ Kennzeichnung (Art. 16, 17, Anh. V Teil C)
- Grundsatz: zusätzlich zum physischen Etikett erlaubt;

- Ausnahme: ausschließlich digital gestattet sind
- Stoffgruppen anionische/nichtionische/amphotere/kationische Tenside, Phosphate, 

Phosphonate, Seife;
- Dosieranleitung für Waschmittel, wenn auf physischem Etikett vereinfachte 

Dosieranleitung nach Anhang V Teil D vorhanden ist.

- Bedingungen: u. a. digitales Etikett muss ab dem Inverkehrbringen des Detergens 
10 Jahre bereitgestellt werden.

- Noch offen: KOM soll bis 30 Monate nach Inkrafttreten der DetTensVO delegierte 
Verordnungen erlassen zu 

- spezifischen Anforderungen an die digitale Kennzeichnung, mindestens IT-Lösungen;
- sowie Alternativen für die Bereitstellung der Inhalte digitaler Etiketten.
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Kein Kennzeichnungselement

Das im Vorschlag der KOM vorgesehene „CE-Zeichen“ als verpflichtendes 
Kennzeichnungselement für alle Detergenzien wurde von EP und Rat abgelehnt:
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Biologische Abbaubarkeit (Art. 4 und Anhang I)

- Wie bisher: Tenside müssen biologisch endabbaubar sein; Ausnahme nur für Tenside, 
die als biozide Wirkstoffe eingesetzt werden.

- Filme oder Polymere in Filmen für Detergenzien-Kapseln (Art. 1 Nr. 12a)
- müssen 6 Jahre nach Inkrafttreten der DetTensVO bioabbaubar sein;
- KOM muss 3 Jahre nach Inkrafttreten der DetTensVO  Anforderungen dafür festlegen.

- Organische Inhaltsstoffe, die mindestens 10 Gewichtsprozent der Masse des 
Detergens ausmachen;

- (Wasser, Tenside, Filme und Polymere in Filmen werden für die Berechnung des 
Prozentwertes nicht berücksichtigt);

- müssen 8 Jahre nach Inkrafttreten der DetTensVO bioabbaubar sein;
- KOM muss 5 Jahre nach Inkrafttreten der DetTensVO  Anforderungen dafür festlegen.
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Probiotische Reinigungsmittel:
„Detergenzien, die Mikroorganismen enthalten“ (Art. 5, Anh. II) 
- Anforderungen des Anhangs II gelten; u. a.

- allgemeines Verbot bestimmter Mikroorganismen;
- Verbot von Mikroorganismen, die gegen bestimmte Antibiotikaklassen resistent sind;
- Mindesthaltbarkeit 18 Monate;
- Risikobewertung muss zeigen, dass die Produkte sicher sind.

- Methode für die Risikobewertung
- muss  KOM spätestens 30 Monate nach Inkrafttreten der DetTensVO in delegierter 

Verordnung die festlegen (Art. 26 Abs. 6b);
- soll Sprühanwendungen und mögliche Risiken bei der Anwendung auf Oberflächen 

mit Lebensmittelkontakt berücksichtigen.
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Phosphorbegrenzung (Art. 6, Anhang III, Art. 32 Abs. 2)

- Aktuelle Werte für Maschinengeschirrspül- und Waschmittel für Verbraucher 
(0,3 Gramm bzw. 0,5 Gramm pro Standardbeladung) bleiben zunächst bestehen.

- KOM muss binnen 2 Jahren Machbarkeit bewerten und Bericht vorlegen in Bezug auf
- mögliche Absenkung dieser Werte;
- Begrenzung der Phosphorgehalte für weitere Produktgruppen 

- Verbraucher: Reinigungsmittel für harte Oberflächen und Handgeschirrspülmittel;
- Gewerbe/Industrie: Waschmittel und Maschinengeschirrspülmittel
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Vielen Dank 
für Ihre 
Aufmerksamkeit!

bglassl@ikw.org
069 2556-1361

Bildquelle: IKW/Dennis Möbus
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